
Aufbau einer Willkommenskultur am Fachbereich 03

Im internationalen Mentoring-Programm 
unterstützen Mainzer Studierende als Mentor/-
innen internationale Studierende („Mentees“) bei 
ihrem Studienstart am Fachbereich 03. 

Verschiedene Veranstaltungsformate gemeinsam 
mit JGU-Studierenden sollen die internationalen 
Studierenden dabei unterstützen, sich in die 
fachspezifischen Standards der Rechts- und 
Wirtschaftswissenschaften einzuarbeiten. 

Win-Win-Win

Projektleitung: Kai Pastor
Projektmitarbeiterinnen: Sladjana Bosten (in Elternzeit), Laura Lombardi, Svenja Telgheder 

Für internationale 
Studierende

Für deutsche 
Studierende

Für die Johannes Gutenberg-Universität

Mentoring

Erfahrungsaustausch
Sprachliche und 

emotionale 
Unterstützung

Bewältigung von 
typischen Problemen 

beim Studienstart

Hilfestellung bei der 
Planung & Gestaltung 

des Studiums

Workshops & Trainings

Kennenlernen der 
Hochschul- und 

Verwaltungsstrukturen

Definition 
unterschiedlicher 

Veranstaltungstypen

Umgang mit kulturellen 
Unterschieden im 
Studium und im 

beruflichen Kontext

Stärkung des Gruppen-
zusammenhalts 

(v.a. bei integrierten 
Studiengängen)

Die soziale Integration der internationalen 
Studierenden wird mit einem erweiterten Angebot 
an fakultativen kulturellen Veranstaltungen für 
deutsche und ausländische Studierende gefestigt.

Rahmenprogramm

Stammtische & 
Exkursionen

Sommer- und 
Weihnachtsfeste

„Welcome Guide“ mit Informationen zu 
kulturellen Veranstaltungen 

in Mainz und Umgebung

Kontakt zu Mainzer Studierenden des gleichen 
Fachs: Alltagsnahe Unterstützung

Wegfall der Hürde 
„Kontaktaufnahme“

Persönlicher Kontakt 
zur deutschen Kultur

Anwendung von 
Fremdsprachen-

kenntnissen

Soziales Engagement & 
Steigerung der 
interkulturellen 

Kompetenz

Internationalisierung @ home: 
Internationale Erfahrung schon vor dem eigenen 

Auslandsaufenthalt

Steigerung der Studierendenmobilität Globale Vernetzung

Durch die positive Erfahrung mit internationalen Studierenden steigt die Motivation der JGU-
Studierenden, selbst einen Auslandsaufenthalt anzutreten. Die zufriedenen ausländischen Studierenden 
tragen zudem ein positives Image der JGU in die Welt und steigern so deren Wettbewerbsfähigkeit. 


